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Mit TECHNICALTEXTILES® 2000 ist ein Ein-

kaufsführer entstanden, der Firmen aus 30 eu-

ropäischen Ländern mit Produkten und Anwen-

dungsbereichen nachweist. Er richtet sich in

erster Linie an Architekten und Ingenieure, an

Anwender und Weiterverarbeiter von techni-

sehen Textilien und Vliesstoffen in den unter-

schiedlichsten Bereichen. TECHNICALTEX-

TILES® 2000 informiert die in der Forschung

und Entwicklung tätigen Unternehmen und In-

stitute und ist darüber hinaus ein sehr hilfrei-

ches Medium, wenn es darum geht, die Konkur-

renz im Auge zu behalten. TECHNICALTEX-

TILES® 2000 schliesst die Lücke zwischen Ange-

bot und Nachfrage im internationalen Markt

für technische Textilien.

Besonders gelungen ist die Einleitung des

Buches. Unter dem Titel «Die Faszination tech-

nischer Textilien - Anwendungsbeispiele in Bil-

Gründe für die Zuversicht sind die eindeutigen

Zeichen eines konjunkturellen Aufschwungs,

die verbesserten weltwirtschaftlichen Rahmen-

bedingungen, die freundlichere Konsumstim-

mung und der günstige Wechselkurs. Dank In-

novation und Marketing sowie vernetzten

Denkens und schnellen Handelns lassen sich

entscheidende Vorteile erzielen.

Thomas Isler, Präsident des TVS

Steigende Exportnachfrage
In der ersten Jahreshälfte hatte die Konjunktur

in Europa wenig Schwung. Erst im Verlauf der

zweiten Jahreshälfte begann eine Phase des

dem», präsentieren zahlreiche Firmen ihre

Endprodukte.

Im Nachschlagewerk finden sich die Firmen

in alphabetischer Ordnung. Weiterhin kann

nach Produkten gesucht werden. Dabei wird in

Produktionstechniken und -verfahren, Faser-

Stoffe und Garne, Geflechte und Schmaltexti-

lien, Vliesstoffe, beschichtete Textilien, textile

Verbundstoffe sowie Forschung und Entwick-

lung gegliedert. Eine weitere Einteilung wurde

hinsichtlich der Anwendungsbereiche vorge-

nommen. Den Abschluss bilden dann die Mar-

kenzeichen.

TECHNICALTEXTILES ist ein Einkaufsfüh-

rer, der in mitteleuropäischen Textilfirmen

ständig griffbereit sein sollte, denn hier werden

in konzentrierter Form Informationen geboten,

die sich der Interessent sonst mühsam zusam-

mensuchen muss.

konjunkturellen Übergangs mit günstigen Vor-

aussetzungen für ein beschleunigtes Wachs-

tum. Die Exportnachfrage wies eine steigende

Tendenz auf, wobei zwischen den einzelnen

Branchen und Firmen zum Teil deutliche Un-

terschiede bestehen bleiben. Diese letztlich po-

sitive Entwicklung hat bis zum heutigen Tag zu

einer klar besseren Stimmung bei den Unter-

nehmen geführt.

Die Textil- und Bekleidungsunternehmen

sind bestrebt, neue Produkte zu kreieren und

ihre Firmen mit Innovationen konkurrenzfähi-

ger zu machen sowie mit optimalen Prozessen

die eigenen Kosten zu senken. Es gilt Nischen
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zu finden auf der ganzen Welt und im ganzen

textilen Spektrum. Es ist jedoch für die ausge-

sprochenen Exportindustrien auf die Länge nur
dann möglich, wenn auch die aussenwirt-

schaftlichen Rahmenbedingungen ihren ange-

messenen Beitrag zur optimalen Standortqua-

lität leisten. Damit sind jedoch nicht Subven-

tionen gemeint, welche die Textil- und Beklei-

dungsindustrie bekanntlich noch nie erhalten

hat, sondern Erleichterungen im globalisierten

Handel.

Der TVS erwartet von staatlicher Stelle, dass

die in der Schweiz noch produzierenden Firmen

nicht mit höheren Lohnnebenkosten bestraft

werden. Die von der Industrie gefertigten Pro-

dukte werden bedingt durch die knallharte

Konkurrenzsituation von Jahr zu Jahr billiger.

Deshalb darf die Arbeit als solche nicht noch

teurer werden.

Rolf Langenegger, PR-Beauftragter, Geschäfts-

stelle TVS

Textil- und Bekleidungsindustrie
heute: Lage - Aussichten

Im Interesse gleich langer Spiesse mit der EU-

Konkurrenz fordert der TVS eine Optimierung

des Marktzutritts, bzw. neue Freihandelsverträ-

/a/)resmec//en/ronferenz c/es
7ext/7verfaanc/es Sc/we/z
l/erfrauen in die Zu/ainff
/\ucb wenn die sfaf/'st/sc/ien 1/1/erte in i/ie/en ßere/c/ien negaf/Ve £rge/bn/'s-
se auswe/sen, kann - c/ank der positiven kntw/ck/ung auf den Märkten in
den /etzten l/l/ocben - eine k/ar bessere Stimmung bei den L/nfernebmern
sowie eine eindeutige Tendenz zur Besserung der Lage festgesfeüt wer-
den. Die Zukunft wird mit Optimismus verba/ten posit/V beurte/"/f.
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